
Warum Energieeffizienz alleine zu wenig ist.

Nachhaltigkeit am Bau

Thomas Lenzinger - CEO, GriffnerHaus AG
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NACHHALTIGKEIT

bezeichnet zunächst die Bewirtschaftungsweise 
eines Waldes, bei welcher immer nur so viel Holz 
entnommen wird, wie nachwachsen kann, so dass 
der Wald nie zur Gänze abgeholzt wird, sondern 
sich immer wieder regenerieren kann.

Hans Carl von Carlowitz, 1713

Oberberghauptmann am kurfürstlichen Hof in Sachsen



Holz als einziger konstruktiver Baustoff, der 

natürlich nachwächst und in Verbindung mit der 

Verwendung ökologischer Dämmmaterialien zu 

einer glaubhaft nachhaltigen Bauweise führt.



Vorurteile gegenüber Holzbau

- Brandschutz 

- Schallschutz

- Statik

- Preis

sind alle längst widerlegt!



„Who pays for Green“

Reine Herstellkosten: O 2-7 % höher als bei traditioneller 
Bauweise

aber: Starke politische Bemühungen die Gesamtgebäude-

kosten zu erfassen vom Primärenergiebedarf bei der 

Herstellung der verwendeten Materialien, den 

Errichtungskosten, dem Energiebedarf während der 

Lebensdauer des Gebäudes bis zur Abfallentsorgung am 

Ende der Lebensdauer.

Grün ist heute schon günstiger.



Das energieeffizienteste 
Bürogebäude der Welt 

Energy Plus - mehr als nur 
Passivhausstandard

DEUTSCHER 
KLIMASCHUTZPREIS 2008

Clean Media Tech Award
2009

Das dort verwendete Holz ist 
in den österreichischen 
Wäldern in 31 Minuten 
wieder nachgewachsen



JUWI

Ein Bürohaus für 300 Mitarbeiter 
erweiterbar auf 600. Ca. 8.500 m2

Bürofläche, errichtet in 6 Monaten. 
Energiekonzept: Eigenversorgung 
mit Wärme, Kälte und Strom. 
Energiebedarf: Ca. 200.000 KWh 
pro Jahr oder ca. € 2.- pro m2

DEUTSCHER 
KLIMASCHUTZPREIS 2008

der Deutschen Umwelthilfe (DUH) 
für JUWI; Jury: „der Bürokomplex 
ist herausragend und 
außergewöhnlich“ Broschüre:
„Das energieeffizienteste 
Bürogebäude der Welt“



griffner.com


